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Liebe Sylke Stübner,
 
mit der Aktion „Friedenskraniche für die Bürgermeister*innen für den Frieden“ zur
Erinnerung an den 80. Jahrestag von Kriegsende und Atombombenabwürfen haben wir
in Berlin viele Menschen erreicht. Fast niemand hatte vorher etwas von dem weltweiten
Programm der Mayors for Peace gehört. Das ist sehr symptomatisch dafür wie
unbekannt die professionelle Friedensarbeit in der breiten Öffentlichkeit ist.

Neun Berliner Bezirksbürgermeister*innen freuten sich über die Belebung der Mayors for
Peace-Flaggenhissung und hielten anschließend die Friedenskraniche wie kleine
Schätze in den Armen. Der Spandauer Bezirksbürgermeister Frank Bewig erfuhr von
uns, dass sein Bezirk 1986 das erste Berliner Mitglied bei den Mayors for Peace war.
Der Bezirksbürgermeister von Tempelhof-Schöneberg Jörn Oltmann bettete die
Flaggenhissung in eine würdevolle Veranstaltung mit Musik aus Japan und
Redebeiträgen von ihm, den Internationalen Ärzt*innen zur Verhütung des Atomkriegs
(IPPNW) und Steps for Peace ein. Vor einigen Flaggenhissungen wurden die
Friedenskraniche auf ein Tuch oder die Mayors for Peace-Fahne gelegt und von allen
Anwesenden gemeinsam zum Fliegen gebracht. Mit dieser symbolischen Aktion schaffte
es Steps for Peace sowohl den Opfern der Atombombenabwürfe zu gedenken als auch
einen Beitrag zu einer Kultur des Friedens zu leisten und dabei auch noch Spaß zu
haben.

Die Friedensziele der Mayors for Peace sind hoch aktuell. An den Folgen der
Atombombenabwürfe in Hiroshima und Nagasaki sind über 500.000 Menschen
gestorben. Daher ist die Arbeit zur Abschaffung von Atomwaffen wichtig, um zivile Opfer
durch Kriege und Atombomben zu vermeiden. Die politischen und gesellschaftlichen
Polarisierungen zeigen deutlich wie notwendig die beständige Arbeit an einer Kultur des
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Friedens ist - denn Frieden muss zu jeder Zeit immer wieder neu geschaffen werden.
Das ist nicht nur eine Arbeit der Politiker*innen, sondern dafür können alle etwas tun.
Denn jeder noch so kleine Schritt zählt!

Am 8. Juli 2026 werden in Deutschland vor 927 Rathäusern wieder Mayors for Peace-
Flaggen gehisst. Ich würde mich freuen, wenn unsere Aktion „Friedenskraniche für die
Mayors for Peace“ Friedensfreund*innen an anderen Orten zum Nachmachen anregt.
Mit unserem Handout erhalten Sie alle wichtigen Informationen für eine erfolgreiche
Aktion.

Sie sehen, wir haben im nächsten Jahr wieder viel vor: Einsätze des Mobilen
Wahllokals, Überreichung von Friedenskraniche an die Mayors for Peace, wir zeigen
Friedensausstellungen und die Suche nach einem geeigneten Raum für die
Friedensfabrik geht weiter. Machen Sie mit oder stärken Sie unser Friedensengagement
mit ihrer Friedensspende zum Jahresende.
 
Haben Sie viel Freude beim Lesen unseres Newsletters!

Ich wünsche besinnliche und erholsame Feiertage und gute Ideen für die Arbeit an
einem dauerhaften Frieden.
 
Herzliche Grüße
Cornelia Brinkmann

Aktuelles aus den Projekten

Ein voller Erfolg: Friedenskraniche flogen den Berliner Bürgermeister*innen für
den Frieden zu



Viele Menschen haben durch Steps for Peace die beeindruckenden Geschichten von
Sadako Sasaki und dem Kinderfriedensdenkmal in Hiroshima sowie Araki Takeshi,
ehemaliger Bürgermeister aus Hiroshima sowie Initiator der Mayors for Peace, kennen
gelernt. Neun Berliner Bezirksbürgermeister*innen erhielten von Steps for Peace am
8. Juli 2025 bei ihrer Mayors for Peace- Flaggenhissung über 700 Friedenskraniche.
Dabei wurde dem 80. Jahrestag von Kriegende und den Atombombenabwürfen in
Hiroshima und Nagasaki gedacht. Geschätzt starben über 500.000 Menschen an den
Folgen der Atombombenabwürfe. Die Initiative der Mayors for Peace setzt sich daher
für eine Welt ohne Atomwaffen, für Sicherheit und für eine Kultur des Friedens ein. Wir
danken der Berliner Landeszentrale für politische Bildung für ihre Förderung. Die
Bundesgeschäftsstelle der Mayors for Peace in Hannover informierte alle Berliner
Bürgermeister*innen über unsere Aktion und forderte sie auf sich daran zu beteiligen.

Aber erst durch die Engagierten mit ihren Friedenskranichen, hat die Idee Flügel
bekommen. Symbolisch wurden Kraniche bei einigen Flaggenhissung von Bürger*innen
und Bürgermeister*innen gemeinsam zum Fliegen gebracht.

Schauen Sie sich die Fotos der Friedenskranichübergaben in Berlin an und lassen sich
davon für ihre Aktion in 2026 inspirieren.

mehr erfahren

https://steps-for-peace.org/friedenskraniche/


Peace Counts-Ausstellung überarbeitet

Die Peace Counts-Ausstellung wurde zwischen 2003 und 2013 erstellt. Die Realitäten
in vielen Ländern haben sich seitdem verändert. Dennoch hat die Peace Counts-
Ausstellung von April bis November 2025 im Interkulturellen Haus Schöneberg
Menschen angesprochen, z.B. vertieften Gäste von Sprach-Cafés mit der Ausstellung
ihre Sprachkenntnisse oder Beratungsgäste von Schöneberg Hilft! nutzen ihre
Wartezeit, um sich die Ausstellung anzusehen.

Die Qualität der Ausstellung beeindruckt nach wie vor. Starke Bilder und kurze Texte
zeigen 27 beeindruckende Friedensmacher*innen und ihr Engagement auf leicht
verständliche Weise. Sie weckt das Interesse sich mit Friedensthemen zu beschäftigen
und ist daher für eine friedenspädagogische Arbeit bestens geeignet. Steps for Peace
hat daher die überarbeitete Peace Counts-Roll up-Ausstellung der Servicestelle
Friedensbildung in Baden-Württemberg zu einer Din A1-Plakatausstellung umformatiert
und mit weiterführenden Hintergrundinformationen ergänzt. Sie ist handlich, kann leicht
transportiert werden und ist daher in Berlin und Umland sowohl als Ausstellung als
auch für eine friedenspädagogische Arbeit einsetzbar. Unser Dank geht an die
Servicestelle Friedensbildung für ihre Erlaubnis der Formatänderung sowie an die
Berliner Landeszentrale für politische Bildung und den Rotary Club für ihre Förderung.

Steps for Peace arbeitet an der Realisierung einer Friedensfabrik. Bis es so weit ist,
zeigen wir ausleihbare Friedensausstellungen, um auf das Potential eines festen
Ausstellungsortes für diese Ausstellungen aufmerksam zu machen. Da wir seit 2021 die
Peace Counts-Ausstellung an unterschiedlichen Standorten gezeigt haben, ist das
Interesse an dieser Ausstellung gestiegen. Zum Beispiel wird die überarbeitete Peace
Counts-Ausstellung im April 2026 eröffnet und von Juni bis August 2026 in der
Volkshochschule Schöneberg gezeigt. Die genauen Termine und Orte werden wir auf
unserer Website bekannt geben.

Wir verleihen die laminierte Peace Counts-Ausstellung und stellen didaktische
Materialien für eine friedenspädagogische Nutzung zur Verfügung: Kontakt

mehr erfahren
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Friedensfabrik

Damit die Idee einer Friedensfabrik in Berlin Wurzeln schlägt, sind wir immer noch auf
der Suche nach geeigneten Räumen. Das Vorhaben wird durch Hintergrundgespräche
bei jeder sich bietenden Gelegenheit vorgestellt. Es ist immer wieder erschütternd zu
erfahren, wie wenig über die Professionalisierung der Friedensarbeit der letzten 30
Jahre bekannt ist. Dies ist ein Argument für die Notwendigkeit einer Friedensfabrik. Dies
ist aber auch ihre Schwachstelle für die Realisierung. Es ist schwierig Menschen für ein
großes Vorhaben zu interessieren, wenn sie keine Vorstellung von den Potentialen der
Friedensarbeit und ihrer Erfahrungen haben.

Bei der 25-Jahresfeier „FriedensStiftung in Zeiten globaler Krisen“ der Deutschen
Stiftung Friedensforschung vom 8. - 9. Oktober 2025 in Osnabrück erhielt Thomas Held
(Geschäftsführer) ein Update zur Entwicklung der Friedensfabrik. Er ist Befürworter der
Idee und hat im Imagefilm einen starken Beitrag für eine Friedensfabrik geleistet.

Bei der Konferenz „Wirtschaftsstandort Tempelhof-Schöneberg - Stark in die Zukunft“
wurde die Idee einer Friedensfabrik den Unternehmensnetzwerken „Großbeerenstraße“
und „Südkreuz“ vorgestellt. Die Geschäftsstelle von Steps for Peace liegt fast im Bereich
des neuen Unternehmensnetzwerkes „Südkreuz“, das sich noch in einer Phase der
Profilbildung befindet.

Bis wir einen eigenen Raum haben zeigen wir ausleihbare Ausstellungen. Wir wollen
damit auf verfügbare Materialien für eine potentielle Friedensfabrik aufmerksam machen
und dabei beraten, wie solche Ausstellungen für eine Friedensarbeit genutzt werden
können. Wir haben in Berlin bisher Erfahrungen gesammelt mit den Ausstellungen
„Peace Counts“, „Ziviler Friedensdienst“ und „Frieden geht anders“.

Um das Potential einer Friedensfabrik sichtbarer und erfahrbarer zu machen gehen wir
im Jahr 2026 noch einen Schritt weiter. Wir planen einen Fachtag „Frieden“ im



Rathaus Tempelhof-Schöneberg. Der Bezirksbürgermeister Jörn Oltmann hat bereits
seine Schirmherrschaft zugesagt und stellt uns im Rathaus geeignete Räume in
Aussicht.

mehr erfahren

Mobiles Wahllokal: Nach der Wahl ist vor der Wahl

Das Mobile Wahllokal funktionierte auch zwischen den Wahlen, wie zum Beispiel beim
„Markt der Demokratie“ am 14. September 2025 in Berlin-Friedenau.

Beim bezirklichen Präventionsfachtag „Demokratiebildung & Prävention vor
Radikalisierung“ am 12. November 2025 in Tempelhof-Schöneberg stellte Steps for
Peace beim Markt der Möglichkeiten das Mobile Wahllokal Mitarbeiter*innen des
Bezirksamtes und Multiplikator*innen der bezirklichen Kinder- und Jugendarbeit vor,
denn am 20. September 2026 sind in Berlin Wahlen für das Abgeordnetenhaus und die
Bezirksämter. Von daher wurden Strategien der Demokratiebildung und
Präventionsmaßnahmen diskutiert, um einer weiteren Spaltung der Gesellschaft
entgegen zu wirken.

mehr erfahren
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Mitmachen

Das Mobile Wahllokal ist überall einsetzbar

Nutzen auch Sie das Mobile Wahllokal. Wir haben unsere Erfahrungen in einem
Praxisleitfaden anschaulich und detailliert zusammengefasst. Damit entwickeln Sie ihr
Mobiles Wahllokal für die Kommunal- und Landtagswahlen im nächsten Jahr in
folgenden Bundesländern: Baden-Württemberg, Bayern, Hessen, Rheinland Pfalz,
Sachsen-Anhalt, Niedersachsen, Berlin, Mecklenburg-Pommern.

Wir freuen uns über ihren Erfahrungsbericht mit dem Mobilen Wahllokal.
In Berlin freuen wir uns über Interessent*innen, die unser Team der ehrenamtlichen
„Wahlhelfer*innen“ tatkräftig unterstützen: mowa[at]steps-for-peace[dot]org

mehr erfahren
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Friedenskraniche treffen die Mayors for Peace in 2026 deutschlandweit

Die Aktion „Friedenskraniche treffen die Mayors for Peace“ in Berlin hat in 2025
Menschen berührt und Freude bereitet. Sie war so erfolgreich, dass wir davon
ausgehen, dass sie im nächsten Jahr weitere Unterstützer*innen findet.

Steps for Peace wird sich im Bezirk Tempelhof-Schöneberg engagieren, damit am 8. Juli
2026 wieder Friedenskraniche bei der Mayors for Peace-Flaggenhissung dem
Bezirksbürgermeister überreicht werden. Vielleicht nimmt sich in 2026 auch der
Regierende Bürgermeister die Zeit, um Friedenskraniche vor der Flaggenhissung von
Steps for Peace und seinen Bürger*innen in Empfang zu nehmen.

Unser Handout „1.000 Friedenskraniche für die Mayors for Peace“ fasst alle
wichtigen Informationen zusammen, damit auch Sie am 8. Juli 2026 Friedenskraniche
an ihre*n Bürgermeister*innen übergeben können.

Wir freuen uns über Mitmacher*innen in den anderen Berliner Bezirken, um die
Übergabe von Friedenskranichen an Ihre*n Bezirksbürgermeister*in zu organisieren.

Deutschlandweit werden am 8. Juli 2026 vor weiteren 914 Rathäusern die Mayors for
Peace-Flaggen gehisst. Überreichen Sie doch auch Friedenskraniche an ihre*n
Bürgermeister*in und zeigen damit, dass Sie die Ziele der Mayors for
Peace teilen und unterstützen.

mehr erfahren

https://steps-for-peace.org/friedenskraniche/


Raum für eine Friedensfabrik: Die Entscheidung fällt im nächsten Jahr

Nächstes Jahr wird es zeigen: Denn jede noch so gute Idee kommt irgendwann mal zu
einem Ende, wenn sie nicht realisierbar ist. Wir brauchen bei der Raumsuche Ihre
Unterstützung!

Wir suchen für die Friedensfabrik in Berlin kein Schloss. Ein geeigneter Ort hat
mindesten 150 qm und ist finanzierbar. Es dürfen gerne auch sehr viel mehr qm sein. Er
ist barrierefrei zugänglich und ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut erreichbar. Gerne
schließen wir uns auch anderen Gruppen an, denn viele Räumlichkeiten lassen sich
sinnvoll gemeinsam nutzen.

Wir freuen uns über jeden Hinweis, der zu einer Realisierung der Friedensfabrik führt:
Kontakt

mehr erfahren

Termine
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Peace Counts-Ausstellung
 

- April 2026: Eröffnung der aktualisierten Peace Counts-Ausstellung (Termin und
Ort wird über die Website bekannt gegeben.)
- Juni - August 2026, Volkshochschule Schöneberg (Termin und Ort wird über die
Website bekannt gegeben.)

 
Steps for Peace-Aktionsstand „Friedenskraniche treffen die Mayors for Peace“
 

13. Juli 2026, 12 - 19 Uhr, Nachbarschaftsfest vor dem Rathaus Schöneberg (in
Planung)

 
Steps for Peace-Aktionsstand „Friedenskraniche treffen die Mayors for Peace“
 

27. Juni 2026, 12 - 18 Uhr, Sommerfest des Interkulturellen Hauses Schöneberg
(in Planung)
 

Mayors for Peace-Flaggenhisung durch 927 Bürgermeister*innen vor ihren
Rathäusern in Deutschland

 
8. Juli 2026, Regierender Bürgermeister von Berlin, 12
Bezirksbürgermeister*innen und
deutschlandweit über 900 weitere Bürgermeister*innen für den Frieden.

Newsletter



Gute Nachrichten aus der Friedensarbeit – bitte weitersagen!

Immer umfassend informiert über neueste Entwicklungen von Steps for Peace sein.
Jetzt den Newsletter in Ihrem Freundeskreis empfehlen und damit unser Netzwerk
friedensbewegter Menschen noch größer machen! Einfach direkt an Freund*innen
und Bekannte weiterleiten oder den Anmeldelink teilen.

jetzt anmelden

Spendenkonto
GLS Bank

IBAN DE96 4306 0967 1114 7454 00

Steps for Peace
Institut für Peacebuilding

gemeinnützige GmbH
Hochkirchstraße 7

10829 Berlin, Deutschland
www.steps-for-peace.org
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